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Welche Zahlen liefern besonders wichtige Informationen zur 
Begründung der Überschrift? 

1. Team � und Team � stellen sich gegenseitig ihr 
Zwischenergebnis vor. 

2. Müssen alle zehn Zahlenangaben in eine zusammenfas-
sende Liste für den Gesamttext? Oder könnt ihr noch zwei 
bis vier Zahlenangaben streichen? 

3. Speichert euer Endergebnis. Ergänzt dazu eure 
Nachnamen im Dateinamen. 

Ziel: Vorstellung der endgültigen Liste vor der Klasse in einem 
Kurzvortrag in zusammenhängenden Sätzen („Essen ist nicht 
Privatsache, weil …“). 
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Warum Essen nicht Privatsache ist  

täglich zwei extrem mit Dioxin belastete Eier 

Typ-2-Diabetes 

vegetarische/vegane Ernährungsweise senkt Diabetesrisiko um 

die Hälfte 

vegetarische/vegane Ernährungsweise senkt tödliches 

Herzinfarktrisiko um etwa 25 % 

ein Drittel der Kosten im Gesundheitssystem bzw. 100 Mrd. Euro 

durch ernährungsmitbedingte Erkrankungen 

2013: Tierhaltungssektor verursacht 14,5 % der menschlich 

verursachten Treibhausgasemissionen 

1 kg Rindfleisch � 23 kg CO2-Äquivalente 

1 kg Brot � 640 g CO2-Äquivalente 

1 kg Gemüse � 130 g CO2-Äquivalente 

pro Haushalt 20 % der Klimagase durch den Ernährungsbereich 

vegetarische Ernährung senkt Klimagasausstoß um die Hälfte 

vegane Ernährung senkt Klimagassausstoß evtl. bis zu 90 % 
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weltweit 840 Millionen hungernde Menschen 

Verfütterung von ca. 50 % der Getreideernte an Tiere 

Verfütterung von ca. 80 % der Sojaernte an Tiere 

Verlust von 70 bis 90 % an Nahrungskalorien durch Umweg 

übers Tier 

bis 2050 Verdoppelung des Fleischkonsums 

Verlust an Nahrungskalorien durch Futtermittel so hoch wie 

Jahreskalorienbedarf von 3,5 Mrd. Menschen (1/3 der 

Weltbevölkerung) 

7 Fußballfelder pro Minute Waldrodungen für Sojaanbau 

fleischreiche Wohlstandsernährung braucht drei- bis fünfmal so 

viel Land wie pflanzenbasierte Ernährungsweise 

Jeder Deutsche isst im Lauf seines Lebens 1000 Tiere. 

60 kg Fleischverzehr pro Kopf und Jahr 

Auch zwei halbe Vegetarier sind ein ganzer. 


